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m zweiten und abschließenden Teil 

der PC-Action-Sonderbeilage „Coun- 
ter-Strike für Profi-Spieler“ möchten 
wir Ihnen spezielle Tipps für das rich- 
tige Verhalten in Clan-Wars geben und 
Sie insbesondere in die Geheimnisse 
der de Maps (Detonation-Maps) ein- 
weihen. de Maps sind für ernsthafte 
Clan-Wars meist geeigneter als andere 
Maps, da sie eine Vielzahl an takti- 


schen Optionen eröffnen. Wir geben 


Ihnen spezielle Tuning-Tipps, mit de- 
ren Hilfe Sie eine noch höhere Spielge- 


schwindigkeit erreichen und mehr Ab- | 
Schüsse erzielen können. Außerdem Si 


werden wir Ihnen auf den kommenden 


Seiten die Waffenkammer und das 


Equipment der Terroristen erklären, ei- 
nige 
mTw|pca-Spieler vorstellen und wichti- 
ge Konsolen-Befehle näher erklären. 


Klein, aber fein 


Manchmal machen die kleinsten Kon- 


solen-Befehle einen größeren Unter- 
schied, als man sich vorstellen mag. 
Vielleicht haben Sie noch nie auf den 
richtigen Wert der „cl_uploadrate“ 
oder der „cl_cmdrate” geachtet und 
wundern sich, warum beim Online- 
Spielen der Ping andauernd in die Hö- 
he geht. Über all die kleinen Tricks 
werden wir Sie aufklären. Zusätzlich 
finden Sie auf der PC-Action-Cover-CD 
alle wichtigen Counter-Strike-Files, 
Tools, Original-Config-Dateien der 
UNI TEESTIIETEEOINEBERTWUEHTEN RN 
Demos - mit Movement-Beispielen und 
speziellen Tricks, Spiel-Strategien und 
vielem mehr. Live-Aufzeichnungen und 
Demos aus aktuellen mTw]|pca-Clan- 
Wars sind natürlich ebenfalls auf der 
Cover-CD enthalten. 
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„Ich möchte versuchen, Ihnen 
in dieser Ausgabe zu erklären, 
wie Sie am effektivsten in Ih- 
rem nächsten Clan-War vorge- 
hen. Ich drücke Ihnen jetzt 
schon die Daumen für den 

‚ nächsten War und ärgern Sie 

sich nicht, wenn nicht alles 
auf Anhieb klappen sollte. Be- 
herzigen Sie unsere Ratschlä- 
ge und denken Sie immer da- 
ran: Üben, üben, üben!“ 


„Ich hoffe, dass Sie durch die 
PCA-Sonderbeilage noch mehr 
über Ihr Lieblingsspiel erfah- 
ren, und freue mich, dass ich 
Ihnen weiterhelfen kann. Falls 
Sie weiterführende Fragen ha- 
ben sollten, stehe ich Ihnen 
gerne zur Verfügung. Viel- 
leicht sehen wir uns ja auch 
einmal auf einer der nächsten 
LAN-Partys. Viel Spaß mit der 
zweiten Ausgabe!” 





n der letzten Ausgabe (Beilage PC 
Action 05/2001) haben wir Ihnen 
die wichtigsten cs_Maps vorgestellt, 


die zwar hin und wieder auch in Clan- 


Wars gespielt werden, sich aber nicht 
besonders gut dafür eignen. Auf den 
folgende Seiten möchten wir Ihnen 
diesmal die wesentlich beliebteren 
de_Maps (Detonation Maps) vorstel- 
len und Ihnen viele taktische Ge- 
heimnisse mit auf den Weg geben. In 


den Detonation-Maps ist es - in der 
Rolle der Terroristen - Ihre Aufgabe, 
eine Bombe an einem vorgegebenen 
Ziel zu platzieren, als Counter-Ter- 
roristen versuchen Sie dies zu verhin- 
dern. Die Terroristen gewinnen die 
Karte, wenn sie entweder den so 
genannten Bombenplatz erfolgreich 
sprengen oder alle Counter-Terroris- 
ten ausschalten. Die Anti-Terrorein- 
heit hingegen ist in de_Maps erfolg- 


Karte: de aztec 


Taktische Infos 
Aztec erinnert an eine südamerikani- 


sche Inka-Stadt. Die Karte zeichnet 
sich durch ihre Großräumigkeit aus. 
Die Anti-Terroreinheit (Counter-Terro- 
risten, CT) gelangt über zwei Haupt- 
routen (1) an ihre Verteidigungspunk- 
te (2a und 2b). Als Terrorist hingegen 


Ein direkter Sprung ins Wasser spart kostbare Sekunden beim Stürmen. Dieser 


stehen Ihnen drei Wege (3) zur Aus- 
wahl, um an den gewünschten Bom- 
benplatz zu gelangen. 


Tipps für Anti- 
Terroreinheit 

Auf dieser Karte sollten Sie sich auftei- 
len, selbstverständlich so, dass Sie das 





Sprung bedarf einiger Übung, bevor er hundertprozentig klappt. 








reich, wenn die Bombe entschärft 
wird („defused”) oder es gelingt, alle 
Terroristen auszuschalten. Dass dies 
nicht immer eine leichte Aufgabe ist, 
werden Sie vielleicht schon einmal 
selbst festgestellt haben. Während 
Sie als Terrorist nur ein Ziel verfolgen, 
muss sich die Anti-Terroreinheit so 
formieren, dass Sie beide Bomben- 
plätze schnellstmöglich verteidigen 
kann. Wir werden Ihnen nun die 


komplette Areal unter Kontrolle ha- 
ben. Mit der Formation 2-2-1 sollten 
Sie zwei Leute am Holztor (2a) posi- 
tionieren, die zum gegenüberliegen- 
den Holztor (4), bei Bedarf sofort zwei 
HE-Granaten zünden. Damit stellen Sie 
sicher, dass eventuell stürmende Terro- 
risten abgefangen werden. Ein weite- 
rer Teamkamerad wird an der Hänge- 
brücke (5) postiert. Er sichert mit ei- 
ner Zoom-Waffe (z. B. Scharfschützen- 
gewehr) diesen Übergang und sollte 
bei Feindkontakt sofort Alarm schla- 
gen. Die übrigen zwei Spieler stehen 
somit in der Mitte (2b), wobei jene 
sich darauf konzentrieren, das Holztor 
(4) und den flachen Bach (6) im Auge 
zu behalten. Übrigens, ein Sprung aus 
großer Höhe in den Bach zieht keine 
Lebensenergie ab. 


Tipps für Terroristen 
Die Aufgabe der Terroristen (T) be- 


steht darin, die Bombe zu legen. 
Hierfür sollten Sie sich in zwei Trupps 
aufteilen. Ein Trupp stürmt schnellst- 
möglich über die Brücke (3a), der 
Rest wird sich zügig durchs Wasser 


Spielweise in einzelnen de_Maps, wie 
in unserer ersten Sonderbeilage, aus- 
führlich erklären und einige Tipps und 
Tricks verraten. Seien Sie also ge- 
spannt, was Ihnen die de_Maps für 
taktische Möglichkeiten eröffnen. Mit 
einer qut ausgearbeiteten und konse- 
quent verfolgten Taktik, können sogar 
weniger ziel- und schusssichere Teams 
einen vermeintlich stärkeren Gegner 
schlagen. 


vorkämpfen und gegebenenfalls mit 
Granaten Unterstützung leisten. Sie 
können viel Zeit durch den Sprung ins 
Wasser sparen. Doch Vorsicht, ein un- 
geschickter Sprung auf die Böschung 
kann relativ viel Energie kosten. Je 
nach Situation sollten Sie versuchen, 
bereits aus dem Bachlauf heraus 
schon einige Mitglieder der Anti-Ter- 
roreinheit auszuschalten und dann 
schnellstmöglich über die Treppe (6) 
aus dem Wasser zu kommen. Das Holz- 
tor (4) ist nicht unbedingt empfeh- 
lenswert, da Sie dort unter Beschuss 
geraten könnten, ohne zu wissen, wo 
Ihr Gegner eigentlich steht. 


Überraschungsvorteil: Der Gegner 


springt von einer Brücke. Durch diesen 
Sprung verliert er keine Lebensenergie 
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Taktische Infos 
Die Map Cobble ist einer mittelalter- 


lichen Burg nachempfunden, in der Sie 
sich auf allen Distanzen behaupten 
müssen. Für einen geübten Schützen 
ist es ein Hochgenuss, in den Ecke zu 
sitzen und einen Rivalen nach dem 
anderen mit seiner AWM auszuschal- 
ten. Jedoch gibt es hier auch Berei- 
che, in denen Sie mit einem M4A1 
oder einer AK-47 wesentlich besser 
bedient sind. Im Inneren der Burg ist 
es eng und verwinkelt, so dass es 
auch sehr gute Möglichkeiten zum 
Verstecken und Hinterhalt legen 
(Campen) gibt. 


Tipps für Anti- 


Terroreinheit 
Die Anti-Terroristen sollten sich auf 


dieser Karte in zwei Fraktionen teilen, 
um beide Bombenplätze abdecken zu 
können. Empfehlenswert ist es, dass 
sich drei Leute in Richtung zweiten 
Bombenplatz (1) begeben. Während- 
dessen gehen die anderen zwei Kamera- 
den geradeaus (5). 

Der zweite Bombenplatz: Am zweiten 
Bombenplatz (1) angekommen, müs- 
sen Sie hier erst einmal Stellung zu be- 
ziehen, um den einzig möglichen Zu- 
gang (10) undurchdringlich zu machen. 
Ein Spieler stellt sich auf die Schräge, 
um den Durchgang im Auge zu behal- 
ten (2). Ein weiterer Mitspieler geht 
die Böschung hoch und wirft eine HE- 
Granate in den Gang (3). Der zweite 
Spieler kann wahlweise auch die Schrä- 
ge benutzen. Tauschen Sie diese Posi- 
tionen im weiteren Verlauf des Spiels. 
Der noch verbleibende Spieler des 
Dreier-TeamsVsollte sich etwas abseits 
mit einer Fernschusswaffe aufstellen 
(4). Aus dieser Entfernung haben Sie 
den Vorteil, vorerst nicht unter Be- 
schuss zu geraten und können ganz ru- 
hig Ihren Kameraden Rückendeckung 
und Feuerunterstützung geben. 

Das Zwei-Mann-Team: Das zweite Team 


hat die Aufgabe, die gegenüberliegende 
Seite der Map abzudecken, jedoch nur 
als Späher (5). Falls es wirklich eintre- 
ten sollte, dass an dieser Steltesfünf 
Terroristen um die Ecke kommen, dann 
haben Sie mit zwei Mann keine Chance. 
Daher sollten sich die beiden nur so 
verhalten, dass Sie bei Feindkontakt die 
entsprechenden Kommandos geben und 
sich in eine vorteilhaftere Position zu- 
rückziehen (6). Das Dreier-Team hat 
dann genug Zeit, als Verstärkung anzu- 
rücken. Auch hier können Sie als geüb- 
ter Schütze versuchen, durch den Gang 
(7) vorzeitig einen oder zwei Gegner 
auszuschalten. 


Tipps für Terroristen 
Die Terroristen haben auf dieser Map 


eine reiche Auswahl an Möglichkeiten. 
Wir beschränken uns auf die erfolg- 
versprechendsten Strategien. Damit 
bleiben Ihnen immerhin noch drei Tak- 
tiken, wie Sie den CTs das Leben schwer 
machen können. 

Durch die Burg: Alle Terroristen stürmen 
durch die Burg zum zweiten Bomben- 
platz (1). Hierbei ist zu beachten, dass 
wirklich keiner stehen bleibt, auch 
nicht, wenn Sie von einer Granate er- 
wischt wurden und harte Treffer abbe- 
kommen haben. Sollte ein vorderer 
Spieler stehen bleiben, so werden auch 
die nachfolgenden gefährdet. Auch die 
Feuerkraft wird vermindert, da die rück- 
wärtigen Spieler nicht schießen kön- 
nen. Passen Sie also auf Blend- und HE- 
Granaten auf. Haben Sie den Bomben- 
platz gestürmt, legen Sie die Bombe 
mithilfe eines Kameraden (Räuberlei- 
ter) auf die Kiste. Jetzt haben die CTs 
es doppelt schwer, das tickende Paket 
zu entschärfen. 

Über den Burghof: In einer Gruppe stür- 
men Sie über den Burghof (8), um den 
ersten Bombenplatz am CT-Startpunkt 
zu erreichen. Vermeiden Sie es, sich auf- 
zuteilen. Viele T-Teams laufen getrennt 
durch Unterführung und den kleinen 
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Die Bombe ist scharf: Lassen Sie es 
dazu gar nicht erst kommen. Liegt 
die Bombe oben auf der Kiste, haben 
Sie nur zu zweit eine Chance, sie zu 
entschärfen. Räuberleiter und 
Schnelligkeit sind jetzt gefragt. 





Am Ende des Ganges ist Vorsicht ge- 
boten. Die mit X eingezeichneten 
Stellen sind bevorzugte CT-Scharf- 
schützenpositionen. 


Gang (7). Sie würden damit riskieren, 
dass der Bombenträger unter Umstän- 
den zu lange aufgehalten wird oder so- 
gar die Bombe an einer unerreichbaren 
Position verliert. Ein gefundenes Fres- 
sen für jede Anti-Terroreinheit. 

In der Burg rechts: Stoßen Sie mit Ihrem 
Trupp geschlossen in das Innere der Burg 
(9). Werfen Sie einige Blend- und HE- 
Granten in den Gang zum ersten Bom- 
benplatz (10). Dies sollte die Counter- 
Terroristen in Alarm versetzten. Unbeo- 
bachtet schleichen Sie mit Ihrem Trupp 
aus dem Inneren der Burg hinaus auf 
den Burghof (8). Mit ein wenig Glück 
sind die anderen CTs zu Unterstützung 
an den ersten Bombenplatz gelaufen. 
Jetzt haben Sie freie Bahn. Attackieren 
Sie den zweiten Bombenplatz am CT- 
Start durch die Unterführung. Legen Sie 
die Bombe und machen Sie die Zugänge 
dicht. Besonders durch das kleine Loch 
(11) werden jetzt einige CTs versuchen, 
zum Bombenplatz zu gelangen. 
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Karte: de dust 


Taktische Infos 
Dust ist eine sehr beliebte Karte und 


wird entsprechen häufig gespielt. Hier 
kommt es hauptsächlich auf Geschwin- 
digkeit an. Schon wenige Sekunden 
nach dem Start treffen die beiden Par- 
teien aufeinander. Wer hier nicht zügig 
einkauft, hat das Nachsehen. Jede Se- 
kunde zählt und bestimmt über Sieg 
oder Niederlage. 


Tipps für Anti- 


Terroreinheit 
Sie starten am ersten Bombenplatz (1). 


Zu Beginn jeder Runde findet ein 
Wettrennen zum zweiten Bombenplatz 
(2) statt. Als CT haben Sie hier einen 
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leichten Vorsprung und die bessere 
Ausgangsituation. Sichern Sie unbe- 
dingt die beiden Zugänge (3a und 3b). 
Die Terroristen können durch die Mitte 
über das Holztor (3a) zum Bomben- 
platz vordringen oder den Gang (3b) 
entlanglaufen. Versuchen Sie mit ei- 
nem Dreier-Team den zweiten Bomben- 
platz zu sichern. Während des Stürmens 
werfen Sie Blend- oder HE-Granaten in 
das T-Stück (4). Das verschafft Ihnen 
zusätzliche Zeit, da die Terroristen da- 
durch aufgehalten werden. Versuchen 
die Terroristen trotz dieses Granaten- 
hagels den Bombenplatz zu erobern, 
kommen sie völlig geschwächt am Ende 


I Kiste als Stufe mit geringer Deckung 


us Kiste mit kompletter Deckung (geduckt) 
_ Kiste mit kompletter Deckung 


R Counter-Terroristen 
Terroristen 











des langen Ganges an und können 
leicht ausgeschaltet werden. Ein vier- 
ter Spieler postiert sich in der Mitte 
(5). Von dort kann er schnell jeder Po- 
sition zu Hilfe eilen. Ihr fünfter Spieler 
sollte an der Scharfschützen-Position 
Stellung beziehen (6). Von hieraus hat 
er freie Sicht auf die dunkle Unterfüh- 
rung (7) und auf den Ausgang des 
langen Ganges (8). Diese Position soll- 
te nur ein geübter Scharfschütze über- 
nehmen. 


Tipps für Terroristen 
Sie haben die Qual der Wahl, aber auch 


die Initiative. Wenn Sie es mit weniger 
geübten Counter-Terroristen zu tun ha- 








ben, können Sie schnell zum zweiten 
Bombenplatz (2) vordringen, bevor Ih- 
nen jemand groß in die Quere kommt. 
Dabei können Sie allerdings auch schwe- 
re Treffer durch gegnerische Granaten er- 
leiden und nur noch mit sehr wenig 
Energie am Bombenplatz ankommen. Ei- 
ne weitere Variante, die sehr oft zum 
Erfolg führt: Um Verwirrung zu stiften, 
werfen Sie ein paar Granaten in das 
T-Stück (4). Laufen jetzt aber nicht den 
langen Gang zum zweiten Bombenplatz, 
sondern gehen rechts (8). Dort könnten 
Sie auf einen Scharfschützen treffen, al- 
so Vorsicht. Stürmen Sie nun vor in Rich- 
tung des ersten Bombenplatzes (1). Pas- 
sen Sie dabei auf das Holztor (3a) auf, 
hinter dem sich meist mehrere CT-Spieler 
verbergen. Legen Sie die Bombe mithilfe 
Ihrer Teamkameraden auf die große Kiste 
(siehe Bild). Das macht es Ihrem Gegner 
fast unmöglich, sie zu entschärfen. 






Sie sollten den Gegner erst gar nicht 
die Bombe legen lassen. Jetzt haben 
Sie es doppelt schwer. Erst müssen 
Sie den Gegner ausschalten und 
dann per „Duck-Jump“ an die Bombe 
gelangen. 


An dieser Stelle am ersten Bomben- 
platz (1) liegt die Bombe perfekt und 
kann von der Anti-Terroreinheit nur 
sehr schwer entschärft werden. 
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Karte: de infermo 


Taktische Infos 
Bei de _inferno hat man das Gefühl, 


einen Vorgeschmack auf eine Team 
Fortress 2-Map zu bekommen; Die Gra- 
fik-Texturen sind zum einen exzellent 
gelungen, zum anderen bieten sich Ih- 
nen hier enorme taktische Möglichkei- 
ten. Als Terrorist starten Sie im unteren 
Teil der Karte (1) und müssen sich durch 
enge Gassen den Weg zu den Bomben- 
plätzen freikämpfen. Als Counter-Terro- 
rist haben Sie es wesentlich leichter. Der 


L_] Erstes Stockwerk 
Zweites Stockwerk 
es Schiebetüren 
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Kiste als Stufe mit geringer Deckung 
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erste Bombenplatz befindet sich direkt 
am Startpunkt (2) und den anderen (3) 
erreichen Sie vorzeitig, bevor Sie mit 
Feindkontakt rechnen müssen. 


Tipps für Anti- 
Terroreinheit 

Als Mitglied der Counter-Terroristen 
haben Sie es auf dieser Map einfach. Sie 
haben nur zwei Eingänge (4) zu sichern 
und genug Zeit, Stellung zu beziehen. 
Am besten ist es, wenn Sie Ihr Team in 
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Auf diesem Bild sehen Sie den ersten 
Bombenplatz (2). Mit einem kleinen 
Trick kann den CTs das Entschärfen 
unmöglich gemacht werden, da die 
Bombe mithilfe eines Kameraden zwi- 
schen Kisten platziert werden kann. 


zwei Gruppen aufteilen. Die erste 
Dreier-Mannschaft postiert sich am 
zweiten Bombenplatz (5). Trotzdem ist 
hier Vorsicht geboten: Lassen Sie sich 
nicht durch gegnerische Scharfschützen 
(6) aus weiter Distanz unter Feuer neh- 
men. Einer Ihrer Kameraden sollte ab 
und an zum Fenster gehen (5a). Hier ist 
mit einem Durchbruch zu rechnen und 
die Terroristen sind auf Ihr Kommen 





Mit einer Räuberleiter können Sie an 
dieser Stelle Ihren Teamkameraden 
auf den Vorsprung des Hauses hel- 
fen. Dort oben erwarten Sie die 
Counter-Terroristen nur selten. 
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vorbereitet, passen Sie also auf! Die 
zwei anderen Spieler stellen sich links 
und rechts (5) unterhalb des zweiten 
Bombenplatzes (3) auf. Das Zweier- 
Team deckt den langen Gang zum ers- 
ten Bombenplatz (4a). Da dieser sehr 
eng und verwickelt ist, empfiehlt sich 
der Einsatz von Blend- und HE-Grana- 
ten. Entscheiden sich die Terroristen für 
diesen Weg, sollte sich Ihr Zweier-Trupp 
wieder zurückziehen (7) und auf Ver- 
stärkung warten. Werfen Sie bis zur 
Ankunft Ihrer Teammitglieder weitere 
Granaten in den Gang. Ein Mitglied des 
Dreier-Teams sollte jedoch am zweiten 
Bombenplatz zurückbleiben, um nicht 
auf Täuschungsmanöver hereinreinzu- 
fallen. 


Tipps für Terroristen 
Die Terroristen haben es in de_inferno 


zwar nicht leicht, aber durch einige tak- 
tische Kniffe, können Sie trotzdem als 
Sieger hervorgehen. Teilen Sie dazu Ihr 
Team auf. Eine Zweier- und eine Dreier- 
Gruppe ist empfehlenswert. Um Zeit zu 
sparen, gehen alle Teammitglieder am 
Anfang links (8). Jetzt gabelt sich der 
Weg (9). Ab hier sollte sich Ihr Team 
aufteilen und getrennte Wege gehen. 
Vorher sollten Sie natürlich abgespro- 
chen haben, welchen der beiden Bom- 
benplätze Sie attackieren wollen. Ihr 
Dreier-Trupp geht rechts herum. Dabei 
sollte ein Spieler vom Balkon aus De- 
ckung geben (10). Von dieser Position 
hat er das Fenster der CTs genau im Au- 
ge (5a). Die anderen beiden rücken wei- 
ter nach vorne vor. Der Trupp, der bei der 
Gabelung (9) links gelaufen ist, muss 
frühzeitig mit Feindkontakt rechnen. 
Granaten aus dem langen Gang (4a) sind 
keine Seltenheit. Auf ein Kommando 
greifen beiden Gruppen zeitgleich einen 
der beiden Bombenplätze an. Arbeiten 
Sie dabei mit Blend- und HE-Granaten. 
Beim Legen der Bombe gibt es einige 
kleine Tipps und Tricks, wie wir Ihnen 
auf den Screenshots zeigen. 





Karte: de jorodigy 


Taktische Infos 
Sie finden sich in einem geheimen For- 


schungszentrum wieder, welches Anfang 
der 80er-Jahre in die Felsschluchten des 
Colorado Rivers eingelassen wurden. Ziel 
der Terroristen ist es, dieses Zentrum zu 
zerstören. Die Karte ist klein, bietet vie- 
le Nahkampf-Situationen und nur ein 
geübter Spieler sollte ein Scharfschüt- 
zengewehr verwenden. Die Karte ist so 
konstruiert, dass die beiden Parteien 
schnell aufeinander stoßen. 


Tipps für Anti- 


Terroreinheit 
Sie haben als Anti-Terroreinheit die Auf- 


gabe, das Technologie-Zentrum zu ver- 
teidigen. Das erreichen Sie am besten, 
wenn Sie Ihre Kräfte qut verteilen. Es ist 
keine leichte Aufgabe, da Sie auf dieser 
Karte zeigen müssen, wie stark Ihre Ner- 
ven wirklich sind. 

Schutz der Bombenplätze: Auch in die- 
ser Karte kommt es auf Geschwindigkeit 
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Kompl. Deckung (geduckt) 





Geduckt sehen Sie die Füße der 
Gegner auf dem Dach. Auf diesem 
Bild haben wir das Versteck des 
Gegners entlarvt. 


an. Die Team-Mitglieder, die am Nähes- 
ten zum Haus (1) stehen, sollten auf 
schnellstem Wege dorthin rennen. Ein 
dritter Spieler läuft über den Computer- 
raum (2) ebenfalls zum Haus. Verblei- 
bende Spieler stellen sich mit einer 
Fernwaffe in den Kistengang (3). Ach- 
ten Sie darauf, genügend HE-Granaten 
dabeizuhaben (im Falle eines Sturms der 
Terroristen über den Kistengang (3a), 
sollten HE-Granaten nachgekauft wer- 





den). Mit diesen Positionen haben Sie 
ihr Technologie-Zentrum weiträumig 
verteidigt. Es ist von spielentscheiden- 
der Bedeutung, präzise und schnell; mit 
den Team-Partnern zu kommunizieren. 


Tipps für Terroristen 
Als Terrorist starten Sie im Lagerraum 


des Zentrums, und haben die Möglich- 
keit an den Klippen vorbei durch den 
Kistengang (3a) zu stürmen, oder sich 
am Vorhof zu versuchen. Sie können 
jedoch auch beide Wege wählen, um 
auf getrennten Wegen den Gegner zum 
Schwitzen zu bringen. 

Kistengang (3): Am Kistengang ist Ge- 
schwindigkeit gefragt, denn durch an- 
fliegende HE-Granaten und durch einen 
in Stellung gegangenen Scharfschützen 
würde Ihnen ein schleppender Angriff 
zum Verhängnis werden. Bevor Sie also 
in den Kistengang eintreten, sollten Sie 
Ihre HE-Granaten weit hineinwerfen 
und vermeiden, dass diese von den Kis- 
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ten wieder abprallen. Nachdem Sie nun 
den Durchbruch zum ersten Bomben- 
platz (4) am CT-Start geschafft haben, 
sichert ein Spieler den Weg, damit ein- 
dringende Counter-Terroristen nicht un- 
gehindert den Bombenplatz erreichen 
können. Zwei Spieler laufen sofort wei- 
ter, um den Weg zum Haus unter Kon- 
trolle zu haben. Damit hätten Sie die 
Verteidigungsstreitkräfte ausgesperrt. 
Oberer Weg zum Haus (5): Diese Route 
ist nur dann sinnvoll, wenn ein Mitspie- 
ler von Ihnen an den Treppen startet, 
denn nur von dort aus, hat er die Chan- 
ce vor den CT-Trupps am Haus einzu- 
treffen, was Ihm auch einen riesigen 
Vorteil verschafft. Wenn Ihnen dieses 
Kunststück nicht gelingen sollte, dann 
dringen Sie nur zum Panzer (6) vor. Aus 
dieser Position können Sie durch die 
aufgesprengte Wand (7) ohne große 
Mühe einen Sicherheitsbeamten aus- 
schalten. Achten Sie hier auf anfliegen- 
de Granaten. 








Als CT werfen Sie Ihre HE-Granaten 
gegen diese Wand des Kistenganges. 
Auf dem zweiten Bild sehen Sie den 
Aufschlag der Granaten, der einen 
T-Sturm unmöglich macht. 
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Karte: de nuke 


Taktische Infos 
Nuke ist eine der älteren Karten, die 


sich über etliche CS-Beta-Versionen 
bei vielen Spielern etabliert hat. Die 
Karte bietet einige Möglichkeiten, ans 
Ziel zu gelangen. Um die Lagerhallen 
herum haben Sie viel Platz und Dis- 
tanzspieler kommen voll auf Ihre Kos- 
ten. Im Inneren ist jedoch Vorsicht 
geboten, dort können Sie schnell in 
einen Hinterhalt geraten. Die statio- 
nierten Verteidigungskräfte haben in 
de_nuke einen kleinen Vorsprung 
gegenüber den Terroristen. 


Tipps für Anti- 
Terroreinheit 

Sie haben die Aufgabe, eine Nuklear- 
rakete vor der Sprengung zu schützen. 
Um alle Möglichkeiten eines Eindringens 
der Terroristen zu verhindern, sollten 
Sie Ihr Team aufteilen. 

Erster Bombenplatz (1): Den an der 
Oberfläche gelegenen Bombenplatz 
sollten Sie mit zwei Spielern absichern. 
Bewegen Sie sich leise auf den Lüf- 
tungsschächten und werfen Sie beim 
Erreichen des Bombenplatzes eine Gra- 
nate auf das kleine Haus (2). Von dort 
aus haben Sie einen guten Überblick 
über die komplette Halle. Sollte ein 
Durchbruch über den Funkraum (3) ge- 
meldet werden, fallen Sie den Terrorein- 
heiten über das kleine Haus in den 
Rücken. 

Die Rampe (4): An der Rampe werden 
ebenfalls zwei Spieler postiert, um ein 
Durchbrechen der Terroristen über den 
Funkraum (3) zu verhindern. Sie sollten 
dort Ihre nahkampfstärksten Spieler 
unterbringen. Hier müssen Sie sich vor 
heranfliegenden Granaten aller Art in 
Acht nehmen. Bei Gefechtsgeräuschen 
am ersten Bombenplatz sollten Sie sich 
sofort auf den Weg dorthin machen. 
Stürmen Sie jedoch nicht blindlings 
drauflos, eventuell haben die Terroristen 
ein Ablenkungsmanöver gestartet und 
einen Hinterhalt gelegt. 








Postieren Sie sich an dieser Stelle mit 
einem Scharfschützengewehr. Haben 
Sie einen Gegner gesichtet, sollten 
Sie Ihre Kameraden alarmieren. 


Der Späher: Der verbleibende Mitspieler 
hat die Aufgabe, durch die Fenster (5) 
einen eventuellen Angriff von außen zu 
melden, und den Gegner frühzeitig zu 
stören. Geübte Spieler sollten hier ein 
Scharfschützengewehr verwenden. Der 
Späher muss aber auch stets bereit sein, 
seine anderen Team-Kameraden zu un- 
terstützen. Versuchen die Terroristen, 
über die Rampe (4) anzugreifen, muss 
er dort aushelfen. Das Gleiche gilt bei 
einem Angriff auf den ersten Bomben- 
platz (1), zu dem der Späher über die 
äußere Seite gelangt (6) und den Kame- 
raden zur Hilfe eilt. 


Tipps für Terroristen 
Terroristen haben es etwas schwieriger, 


da Sie an den entscheidenden Positio- 
nen fast immer später ankommen als die 
CT-Gruppen. Sie haben auch hier wieder 
die Wahl zwischen einem Gesamtangriff 
oder einer Teilung des Teams. 

Erster Bombenplatz (1): Zum ersten 
Bombenplatz gelangen Sie auf zwei 
Routen. Sie können durch die Mitte über 
den Vorraum (7) vorrücken, indem Sie 
sich über das kleine Haus (2) und durch 
die Schwingtür (8) Zutritt verschaffen. 
Ein Spieler sollte im Vorraum warten, 
um nachrückenden CT-Spieler abzufan- 
gen. Versuchen Sie hier die Bombe so 
schnell wie möglich zu legen. Jede Se- 
kunde kann über Sieg oder Niederlage 
entscheiden. Die zweite Möglichkeit ist, 
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Keller 
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vom T-Start aus rechts außen entlang- 
zuschleichen. Über diesen vermeint- 
lichen Umweg gelangen Sie oftmals mü- 
helos in die Lagerhalle. 

Zweiter Bombenplatz (9): Um in den 
Keller zu gelangen, gibt es drei Wege: 
über die Rampe, außen entlang oder 
über die Lüftungsschächte. Die Lüf- 
tungsschächte (10) befinden sich am 
ersten Bombenplatz, von daher sind Sie 
für einen schnellen Angriff nicht geeig- 
net. Zu der Rampe (4) sollten Sie nur 
geschlossen über den Funkraum (3) vor- 
dringen, um die dort verschanzten CTs 
zu überrennen. Die voranlaufenden 
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Container, komplette Deckung 
BE LKW, komplette Deckung 


Spieler müssen immer in Bewegung 
bleiben, um die rückwärtigen Mitspieler 
nicht zu gefährden. Die Variante über 
die Außenseite eröffnet Ihnen noch 
weitere Optionen. Sie haben die Wahl, 
über die Treppe (11) in den Keller zu ge- 
langen und durch die Katakomben zum 
unterem Bombenplatz vorzurücken. Eine 
zweite Option haben Sie, wenn Sie sich 
von hinten über die Rampe bewegen 
und den CTs in den Rücken fallen. Wenn 
Sie beide Varianten kombinieren, kom- 
men Sie zuweilen viel einfacher an Ihr 
Ziel, je nachdem, wie die Spieler- der 
Anti-Terroreinheit darauf reagieren. 


EZ] Kiste als Stufe mit geringer Deckung 
| Kiste, komplette Deckung (geduckt) 
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Karte: de 


Taktische Infos 
Dust2 avanciert seit ihrem Erscheinen 


zu einer immer beliebteren Karte. In 
Dust2 erreichen Sie Ihren Gegner ge- 
nauso schnell, wenn nicht sogar noch 
schneller, wie in de_dust. 


Legende 


mc Startpunkte (T/CT) 
mm Kisten, teils mit Deckung 


5 Wände 
x Bombenplatz 
3 Stufen 
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dust2 


Tipps für Anti- 
Terroreinheit 

In Dust2 sollten Sie sich wieder in zwei 
Trupps aufteilen, um den Überblick 
über die Karte nicht zu verlieren. Darauf 
sollten Sie unbedingt achten, denn 


a Keller — 
OD Haupt-Ebene 2 Bao 


5 Mittelere Ebene 
2 Obere Ebene 

5 Oberste Ebene 
o Gefälle 


— . Stufen 








wenn der Gegner auch nur einen Schritt 
schneller ist, werden Sie plötzlich über- 
rascht und haben vielleicht noch nicht 
einmal die richtige Waffe in der Hand 

Erster Bombenplatz (1): Drei Spieler 
decken diesen Bombenplatz, wobei Sie 


Nicht begehbar 


sich dort recht gut verteilen können. 
Ein Spieler verschanzt sich zentral (2), 
um von dort aus den mittleren Gang 
(3) im Auge zu behalten. Ein zweiter 
Kamerad muss sich so postieren, dass 
er sich schnell in drei Richtungen ver- 
teidigen kann. Zum einen in Richtung 
des mittleren Gangs oben (4), des 
mittleren Holztors (5) sowie auch in 
Richtung des Weges links auf der Karte 
(6). Der dritte Spieler des ersten Trupps 
versucht nun mit einer Mitteldistanz- 
waffe den linken Gang (6) von Gegner 
freizuhalten. 

Zweiter Bombenplatz (7): Versuchen 
Sie mit einem Zwei-Mann-Team mög- 
lichst schnell diesen Bombenplatz zu 
erreichen. Dort angelangt, sollten Sie 
auf jeden Fall erst eine Granate in den 
Gebäudeausgang (8) werfen. Einer der 
beiden Spieler (10) sollte diesen Aus- 
gang (8) permanent bewachen, um si- 
cher zu gehen, das kein T-Spieler dort 
durchbrechen kann. Sein Partner soll- 
te sich im Holztor (9) postieren, um 
so gegebenenfalls durch die Mitte ein- 
dringende Terroristen mithilfe des 
ersten Trupps von zwei Seiten unter 
Beschuss zu nehmen. 


Tipps für Terroristen 
Als Terrorist haben Sie wieder mehrere 


Optionen, um an das gewünschte Ziel 
zu kommen. 

Gemeinsamer Angriff 

Sie wählen die Variante, in der Sie ge- 
meinsam im gesamten Fünfer-Team 
stürmen. Sie müssen nun noch die Rou- 
te aussuchen. Sie können sich zwischen 
Bombenplatz 2 (7), an den Sie am 
schnellsten durch das Gebäude gelan- 
gen, oder für den Bombenplatz 1 (1) 
entscheiden. Am CT-Start haben Sie die 
Möglichkeit, oben durch den Mittelgang 
(4) oder außen durch das Holztor (11) 
vorzudringen. Es ist nicht empfehlens- 
wert, mittig das Holztor (5) zu benut- 
zen, denn dort können Sie schnell von 
zwei Fronten als Ziel erfasst werden. 








Schon nach wenigen Sekunden können Sie vom T-Start aus, Counter-Terroristen 
auf den Weg zum Bombenplatz mit dem Scharfschützengewehr ausschalten. 


Aufspaltung des Teams 

Erster Bombenplatz (1): Hierzu sollten 
Sie zwei Leute durch das Holztor (11) 
schicken, die die Anti-Terroreinheit mit 
ein wenig Feuerwerk in Form von HE- 
Granaten und Einzelschüssen beschäfti- 
gen. Das zweite Team rennt zwischen- 
zeitlich oben durch die Mitte (4) zum 
Bombenplatz. Wenn Sie von dort aus 
die Anti-Terroreinheit noch seitlich un- 
ter Beschuss nehmen steht dem Legen 
der Bombe nichts mehr im Wege. 





Zweiter Bombenplatz (7): Falls Sie 
glauben, mit einem Trupp stärker sein 
zu können, als Ihr Gegner, dann schi- 
cken Sie drei Spieler durch das Gebäude 
(8). Diese rücken zum Bombenplatz 2 
vor, erledigen die dort anwesenden CTs 
und legen die Bombe. Die übrigen zwei 
Spieler halten sich am mittleren Holztor 
(5) auf, um nachrückende Counter-Ter- 
roristen abzufangen. Damit gewinnen 
Sie Zeit, die Ihnen bis zur Detonation 
der Bombe zugute kommt. 


Die Rampe bietet sehr guten Schutz und Ihre Gegner sehen Sie kaum. Die mit 
gekennzeichneten Stellen sind bevorzugte CT-Scharfschützenpositionen. 
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Taktische Infos 
Der alte Güterbahnhof bietet viel Platz 


und Spielvarianten. Egal, ob Sie nun 
Scharfschütze oder Nahkämpfer sind 
oder Ihre Gegner gerne aus dem 
Hinterhalt ausschalten, hier kommt je- 
de Spielernatur auf ihre Kosten. Auf 
dieser Karte liegen die CTs im Vorteil, 
da sie sich voll und ganz auf die Ver- 
teidigung konzentrieren können. 
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Tipps für Anti- 


Terroreinheit 
Die CTs haben, wie auf jeder de_Map, 


die Aufgabe, das Legen der Bombe zu 
verhindern. Durch die großen Ausmaße 
der Karte ist hier in jedem Falle eine 
Aufteilung des Teams notwendig. 

Zwei CT-Spieler werden oberhalb des 
ersten Bombenplatzes (1) abgestellt, 
um den Zugang (2) zu versperren. Da- 





mit dieses Team nicht von der Flanke 
angegriffen werden kann, postiert sich 
ein Teampartner in den Mittelgang (3) 
zwischen den Bombenplätzen, der die 
Aufgabe hat, den Hausausgang (4) zu 
bewachen. Die restlichen Spieler wid- 
men sich dem zweiten Bombenplatz 
(5). Ein Spieler „versteckt“ sich an der 
Schrägen, so dass er kaum sichtbar für 
die Terroristen ist (siehe Bild). Er kann 








so den oberen Gang bewachen und im 
Zweifelsfall unbemerkt verschwinden. 
Sein Partner steht fast parallel zu Ihm 
an der kleinen Anhebung (6) zum 
Mittelgang. Er deckt auf dieselbe Art 
und Weise den unteren Zugang zum 
zweiten Bombenplatz. 


Tipps für Terroristen 
Die Terroristen stehen vor einer nicht 


ganz einfachen Aufgabe. Sie müssen 
sich in de_train gut mit Ihren Team- 
mitgliedern abstimmen, um zum Erfolg 
zu gelangen. Auf dieser Karte sollten 
Sie immer versuchen, die Terroristen- 
gruppe so weit wie möglich ausein- 
anderzuziehen, so dass die Angreifer 
stets an mehreren Fronten kämpfen 
müssen. 

Erster Bombenplatz (8): Um den ers- 
ten Bombenplatz zu erreichen, kön- 
nen Sie zwei oder sogar drei Routen 
verwenden. Sie kommen mit zwei 
Spielern über die Außenseite (9), die 
einige Granaten um die Ecke werfen, 
bevor sie hinterher stürmen. Zwei 
weitere Terroristen gehen durch die 
Mitte (10). Diese können so zum ei- 
nen von der Flanke aus anzugreifen 
und zum anderen gleichzeitig die 
über den Mittelgang (3) kommenden 
Anti-Terroristen unter Beschuss neh- 
men. Der letzte Mitspieler klettert 
nahe des zweiten Bombenplatzes die 
Leiter (11) hinunter und kommt somit 
seitlich vom Mittelgang heraus. Die- 
ser Weg ist mit einem Nachteil behaf- 
tet, zwischen der Wand und dem Wa- 
gon ist kein Platz, um einem Angriff 
auszuweichen. 

Zweiter Bombenplatz (5): Um hier die 
Bombe abzulegen, sollten Sie gemein- 
same Wege gehen. Die Terroristen 
gehen am Startpunkt rechts in das Ge- 
bäude (12). Nachdem sie es passiert 
haben, teilen sie sich auf. Drei T-Spie- 
ler, darunter der Bombenträger, neh- 
men gleich die Abzweigung, die ande- 
ren beiden Spieler laufen oben weiter 


durch. Dort angekommen, müssen Sie 
die anwesenden CTs in die Flucht schla- 
gen, damit Sie in Ruhe die Bombe le- 
gen können. Das Team, das sich öber- 
halb des Bombenplatzes befindet, hat 


Hupe 
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An dieser Position (7) sollten sich bevorzugt Leute mit Scharfschützen- oder 
anderen Zoomgewehren postieren. 











die Aufgabe, anrückende Counter-Ter- 
roristen zu lokalisieren. Ist die Bombe 
scharf gemacht, verstecken Sie sich 
unter den Waggons und warten, bis die 
CTs die Bombe entschärfen wollen. 
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An dieser Stelle (1) sieht Sie Ihr Gegner nicht. Sobald Sie Eindringlinge ent- 
decken, sollten Sie Alarm schlagen und sich zurückziehen. 
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Taktische Infos 
Diese Karte spielt, wie der Name schon 


sagt, in der holländischen Stadt Rotter- 
dam, um genauer zu sein, am Hafen der 
Millionenstadt. Da die Karte sehr groß 
ist und es einige Zeit dauert, bis beide 
Parteien aufeinander treffen, sollten 
Sie sich Ihr taktisches Vorgehen sehr 
gut überlegen. Eine weitere Besonder- 
heit ist, dass de_rotterdam im Dämmer- 
licht des frühen Abends spielt. Daher 
finden sich hier einige sehr dunkle Win- 
kel und Ecken. Seien Sie also auf der 
Hut und schauen sich an jeder Ecke um. 


Tipps für Anti- 
Terroreinheit 
Die Counter-Terroristen starten in 


einem Hinterhof (1). Nach ein paar 
Metern gabelt sich der Weg (2). Gehen 
Sie mit drei Leuten nach rechts zum 
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ersten Bombenplatz (10) und beziehen 
Sie Stellung (3). Hier brauchen Sie nur 
auf zwei Eingänge achten (4). Der klei- 
nere CT-Trupp läuft bei der Gabelung 
(2) geradeaus. Sie sollten bis zu den 
Containern vorrücken und dort in Posi- 
tion gehen. Greift Ihr Gegner beim ers- 
ten Bombenplatz an (10), rennen Sie 
über die Gabelung zum Ort des Gesche- 
hens und geben Verstärkung. Entschei- 
den sich die Terroristen, den zweiten 
Bombenplatz (5) zu attackieren, teilt 
sich Ihr Dreier-Trupp auf. Zwei CTs lau- 
fen über den Vorhof (6) zum zweiten 
Bombenplatz. Hier könnten Sie bereits 
auf Terroristen stoßen. Augen auf! Ein 
CT-Spieler erklimmt die Leiter (7) und 
deckt den oberen Weg (8) zum zweiten 
Bombenplatz. AVM und andere Scharf- 
schützengewehre sind auf dieser Karte 
sehr zu empfehlen. 
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Lassen Sie Ihren Gegner an dieser 
Position (8) in den Raum eindringen. 
Da der Eingang sehr eng und klein 
ist, kann ein eventueller Hintermann 
nur schlecht Unterstützung geben. 


Tipps für Terroristen 
Als Terroristen haben Sie hier erneut 


eine Vielzahl taktischen Möglichkeiten. 
Wir wollen für Sie die wichtigsten zu- 
sammenfassen. Vorteilhaft ist es, sich 
geschlossen auf einen Bombenplatz zu 
konzentrieren und gemeinsam anzu- 








Benutzen Sie die zweite Zoomstufe, 
um das große Tor (13) optimal im 
Auge zu behalten. An dieser Stelle 
geben Ihnen die kleinen Kisten und 
Gummireifen gute Deckung. 


greifen. Da die beiden Bombenplätze 
sehr weit auseinander liegen und beide 
verteidigt werden müssen, wird der 
Gegner immer nur in Unterzahl auftre- 
ten. Greifen Sie den zweiten Bomben- 
platz (5) mit einer 3-2-Formation an. 
Drei Spieler sollten mit der Bombe 
gleich nach dem Start links die Treppe 
(9) hochgehen. Die anderen zwei Kame- 
raden laufen Richtung Vorhof (6). Der 
Dreier-Trupp stürmt, oben angekommen 
geradeaus zum zweiten Bombenplatz 
(5) und versucht, die Bombe zu legen. 
Zeitgleich attackiert das Zweier-Team 
vom Vorhof aus den zweiten Bomben- 
platz. Ist die Bombe gelegt, haben die 
CTs kaum noch eine Chance. Lauern Sie 
bei der tickenden Bombe (10) und war- 
ten Sie auf die Anti-Terroreinheit. Wol- 
len Sie den ersten Bombenplatz (3) an- 
greifen, sollten Sie ebenfalls eine 3-2- 
Formation verwenden. Bei dieser Vari- 
ante laufen jedoch drei Spieler zum Vor- 
hof (6) und zwei die Treppen hoch (9). 
Ist Ihr Dreier-Trupp im Vorhof angekom- 
men, sichern Sie die Positionen. Ihre 
anderen beiden Kameraden laufen oben 
durch den engen Gang (12) zum ersten 
Bombenplatz. Fallen Sie zeitgleich ein 
und arbeiten Sie mit Blend oder HE- 
Granaten. Hier sind die Terroristen in 
der klar besseren Position und sollten 
keine allzu große Probleme haben. Pas- 
sen Sie auf dieser Karte auf gegnerische 
Scharfschützen auf! 





Karte: de vegas 


Taktische Infos 
Diese Karte spielt in einem Casino 


und dessen Hinterhöfen, in dem auch 
die Counter-Terrorist starten (1).=Als 
Terrorist beginnen Sie auf dem Dach 
des Gebäudes (2). Ihnen stehen zwei 
Bombenplätze zur Auswahl (3a und 
3b). Die Anti-Terroreinheit muss sich 
in dieser Map besonders gut abstim- 
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Level2 Kiste, komplette Deckung 
Level1 sms Kameras 


Level4 Kiste als Stufe mit geringer Deckung Glas 
Level3 Kiste, komplette Deckung (geduckt) * Leitern 


men, um am Ende als Sieger das Spiel- 
feld verlassen. 


Tipps für Anti- 


Terroreinheit 
Auf dieser Karte gilt es, mannschafts- 


dienliches Verhalten unter Beweis zu 
stellen, denn Ihre einzelnen Trupps 
stehen weit auseinander. Teilen Sie Ihr 
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Hinter den Automaten haben Sie aus- 
reichend Schutz, bieten dem Gegner 
aber nur wenig Angriffsfläche. 


Team in eine 2-2-1 Formation auf, denn 
Ihren Rivalen stehen viele Wege zu den 
Bombenplätzen offen. Postieren Sie am 
ersten Bombenplatz (3a) zwei Ihrer 
Teammitglieder. Der Mannschaftsführer 
sollte zentral stehen und die Mittelpo- 
sition an der Tür (4) übernehmen. Die 
verbleibenden beiden CT-Spieler laufen 
zum zweiten Bombenplatz (3b), und 
beziehen hinter den Automaten Stel- 
lung (siehe Bild). Passen Sie auf Ein- 
dringlinge auf, die über den Lüftungs- 
schacht (5) durchbrechen wollen. 


Tipps für Terroristen 
Als Terrorist sollten Sie in der anfäng- 


lichen Pistolenrunde auf jeden Fall 
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Dieser CT hat sich am ersten Bombenplatz auf die Lauer gelegt. 


Strategien und Taktiken für de_Maps 


nur gemeinsam agieren, um in diesem 
wichtigen Spielabschnitt, den Grund- 
stein für eine Überlegenheit in späte- 
ren Gefechtssituationen zu legen. Ha- 
ben Sie die ersten Runde gewonnen, 
stürmen Sie über die Treppe (6) zum 
zweiten Bombenplatz (3b). Ab der 
dritten Runde sollten Sie Ihr Team 
aufteilen, damit Ihr Gegner nicht die 
Möglichkeit hat, Sie wie Schießbu- 
denfiguren aus dem Weg zu räumen. 
Ihnen steht es nun frei, welchen Weg 
Sie einschlagen. Sie haben die Mög- 
lichkeit eine Gruppe über die Treppe 
zum Bombenplatz (6) zu führen, wäh- 
renddessen die andere Verwirrung am 
ersten Bombenplatz (7) stiftet. Den 
Weg durch den Lüftungsschacht soll- 
ten Sie nur in Ausnahmefällen wagen, 
da Sie am anderen Ende ein leichtes 
Opfer für jeden Widersacher sind. Bes- 
ser ist es, einen einzelnen Kameraden 
durch die Bar (8) zu schicken, um den 
Gegnern in den Rücken zu fallen. Die- 
ser Weg ist meist schlecht bewacht. 
Sollten Sie sich entscheiden, den ers- 
ten Bombenplatz (3a) anzugreifen, 
achten Sie darauf, nicht in einen 
Hinterhalt der CTs zu geraten (siehe 
Bild). 








Karte: de_vertigo 


Taktische Infos 
Vertigo spielt im 52. Stock eines Hoch- 


hauses in einer Millionenmetropole. Es 
gibt zwei Ebenen. Beide Parteien star- 
ten jeweils auf einer Ebene und haben 
mehrere Wege zur Wahl. De_vertigo ist 
sehr verwinkelt und voller kleiner Hind- 
nernisse, deshalb empfehlen wir den 
Kauf von Nahkampfwaffen. AK-47 und 
M1A4 sind hierfür eine gute Wahl. 


Tipps für Anti- 


Terroreinheit 
Sie starten auf der oberen Ebene (1) 


und sollten Ihr Team in eine 2-2-1-For- 
mation aufteilen. Zwei CT-Spieler stür- 
men zur ersten Rampe (2). Sie kommen 
dort ein wenig früher als die Terroristen 
an und haben genug Zeit, Stellung zu 
beziehen. Der andere Zweier-Trupp 
stürmt zur anderen Rampe (3) und 


kommt dort meist zeitgleich mit den 
Terroristen an. Da die Counter-Terroris- 
ten aber von oben nach unten schie- 
ßen, sind sie in der besseren Position. 
Sollte es hier doch zu gefährlich wer- 
den, ziehen Sie sich besser zurück. Ihr 
fünfter Kamerad deckt die Leiter ab (4), 
mit der die Terroristen innerhalb weni- 
ger Sekunden am ersten Bombenplatz 
sind (5). 


Tipps für Terroristen 
Als Mitglied der Terroreinheit haben 


Sie es in de_vertigo nicht leicht. Sie 
starten in der unteren Ebene und haben 
drei Möglichkeiten die Bombenplätze 
zu stürmen. 

Leiter (4): Der Weg über die Leiter ver- 
spricht nur mithilfe eines Kameraden 
Erfolg. Er muss Sie auf die Schulter neh- 
men und Ihnen so den Aufstieg ermög- 
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lichen. Innerhalb weniger Sekunden 
können Sie dann am Bombenplatz sein. 
Aber Vorsicht! Wartet oben ein CT auf 
Sie, haben Sie keine große Chancej.da 
Sie in der viel schlechteren Position 
sind. Nutzen Sie diesen Weg also nur, 
wenn Sie sicher sind, dass dort oben 
keine Gefahr lauert. 

Der Weg über die große Rampe (2) ist 
die Hauptroute der Terroristen. Oben 
angekommen (2) findet meist ein regel- 
rechter Schlagabtausch statt. Teilen Sie 
daher Ihr Team in eine Dreier- und eine 
Zweier-Gruppe auf. Das Drei-Mann- 
Team stürmt über die große Rampe und 
versucht, sich den Weg zum ersten 
Bombenplatz (5), freizuschießen. Das 
kleinere Team schleicht sich von hinten 
über die zweite Rampe (3), um dem 
Gegner in den Rücken zu fallen. Greifen 
Sie zeitgleich die beide Rampen an (2 
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und 3). Schauen Sie hinter jede Ecke 
und Kiste. Die Karte ist sehr verwinkelt 
und bietet daher sehr viele Stellen für 
einen Hinterhalt. Schauen Sie sich ab 
und zu auch immer wieder um. Auch die 
CTs werden versuchen, Ihnen in den 
Rücken zu fallen. Der Weg über die Lei- 
ter bietet sich dazu förmlich an. 







Nur mithilfe eines Teamkameraden 
kommen Sie die Leiter am T-Start- 
punkt hoch. Aber passen Sie auf, 
oben könnte bereits ein Counter-Ter- 
rorist mit Granaten auf Sie warten. 





Verstecken Sie sich in Ecken wie die- 
ser und lauem Sie Ihrem Gegner auf, 
um ihn dann hinterrücks auszuschalten 





Wir haben den Gegner vorbeilaufen 
lassen. Als er sich sicher fühlte, ha- 
ben wir ihn von hinten überrascht. 
Verhalten Sie sich in bestimmten 
Situationen lieber ruhig, als mit ei- 
nem Riesenlärm draufloszustürmen. 
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Nachdem wir Ihnen im letzten Monat das Waffenarsenal der Anti-Terroreinheit 
vorgestellt haben, möchten wir Ihnen diesmal die speziellen Waffen, die Sie nur 
als Terrorist kaufen können, näher bringen. Sie werden erfahren, welche Waf- 
fen sich für bestimmte Karten und Situationen eignen. Wiederum ist es unmög- 
lich, zu sagen, welche Waffe die beste ist. Finden Sie die richtige Waffe, die am 


besten zu Ihrem eigenen Spielstil passt, und spezialisieren Sie sich. 










c4A Bombe 
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Die Bombe müssen Sie in der Rolle 


selbst frei von Gegnern sind. Explodiert der Bomben- 
platz, haben Sie Ihre Aufgabe bravourös erledigt und 
die Runde gewonnen. 


Eenemegseen lee Segereagetgen 
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GRUND- 
AUSRÜSTUNG 


„Kosten = - der Terroristen nicht kaufen. Am Rucksack auf dem 
- Rücken eines Ihrer Mitspieler können Sie erkennen, 
Map az wer sie mit sich trägt. Bevor Sie die Bombe ablegen 
Sehr groß 1 und scharf machen, lassen Sie Ihre Teammitglieder 
are ann \ zum Bombenplatz vorstürmen. Folgen Sie erst, wenn 
Hoch i Sie sicher sind, dass der Weg dorthin und der Platz 
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Dual Beretta 96G Elite — .40 Dual 


ETF 



















n :: Die Beretta sieht sehr imposant aus. 










$ 1.000 F Kombinieren Sie diese Pistole mit einer AWM oder ei- 
2x15 | nem anderen Scharfschützengewehr. Die Nachladezeit 
; - dauert eine halbe Ewigkeit, daher sollten Sie versu- 
Wenig chen, Ihren Gegner mit den ersten 30 Schuss, die Ih- 
. ce ans E nen zur Verfügung stehen, unschädlich zu machen. Lei- 
Mittel - der kommt die Dual Beretta in Counter-Strike eher sel- 


ten zur Anwendung, ihr hoher Preis und die mangelnde 
Treffergenauigkeit machen diese Pistole nicht wirklich 
empfehlenswert. Aber probieren Sie es selbst aus! 
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Waffe Ingram Mac-10 — ES C90 






































$ 1.400 
30 Verfügung steht. Ihre Feuerrate ist zwar bei weitem 
; nicht so hoch, das gleicht sie aber mit erhöhtem 
Mittel Schadensfaktor wieder aus. Der Mehrpreis von $ 150 
r a & ist dadurch aber keineswegs gerechtfertigt. Daher 
Gering raten wir Ihnen lieber zum Kauf der MP5, die we- 







sentlich zielgenauer ist. Die Ingram Mac ist demnach 
alles andere als empfehlenswert. Geben Sie lieber 
$ 100 mehr für die MP5 aus. 
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‚Waffe ___) AK-47-CV-47 







$ 2.500 
(Magazin _) 30 
Mittel-hoch 
Mittel-weit 
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Sig SG-552 Commando - Krieg 552 






Die Waffen der Terroreinheit 


EEE EEERLDEPEDELBEBWEPBGEER 


" N N PER NE ESP energie 
ge Diese Waffe ist im Sortiment der 

erroristen das Gegenstück zur Colt M4A1 der Anti- 

Terroreinheit. Leider fehlt ihr ein Schalldämpfer, was 
der Schallminderung dienen würde. Mit einem Schuss 
aus dieser Waffe geben Sie sofort Ihre Position preis. 
Die Durchschlagskraft ist jedoch extrem hoch. Panze- 
rung und Helm sind für diese monströse Waffe kein 
Problem. Feuern Sie auf größere Entfernung lieber ge- . 
zielte Einzelschüsse ab. Wir empfehlen Ihnen drin- 


gend, mit der AK-47 ausgiebig zu trainieren. 


en ee 
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Der einzige Vorteil der Sig SG-552 
liegt in der vorhandenen Zoom-Funktion. In einer 

Karte, die recht klein und vor allem verwinkelt ist, 
sollten Sie daher den Kauf einer AK-47 vorziehen. Die 
SG-552 Commando bildet im Prinzip das Gegenstück 
zur Steyr Aug der Anti-Terroreinheit. Nur auf mittlerer 
bis weiter Distanz ist diese Waffe empfehlenswert. 
Auf der beliebten Clan-War-Map de_dust ist die Com- 
mando zum Beispiel eine gute Alternative zur AK-47. 







MEERE SERERRTETEHEETETERERTREER 
alt: Diese Waffe ist vollautomatisch und 
r-Zoom springt nicht nach jedem Schuss 
zurück. Mit dem großen Magazin ist das G3 besonders 
für ungeübte Schützen eine Alternative. Profispieler 
raten allerdings vom Kauf ab und investieren ihr Geld 
lieber in eine AVM. Nur mit einem gezielten Schuss 
und einer Portion Glück sitzt mit dem G3 der erste 
Schuss. Meist müssen Sie aber drei- bis fünfmal feu- 
ern, bis Ihr Gegner ausgeschaltet ist. Wenig empfeh- 
lenswert. 
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WW as wäre gutes Teamplay ohne 
echte Kommunikation unter den 


Mannschaftskameraden? 

Wo sich Online-Spieler früher mit riesi- 
gen Konfigurations-Scripts voller Team- 
Nachrichten und der dazugehörigen 
Tastaturbelegung herumschlagen muss- 
ten, haben sich in letzter Zeit so ge- 
nannte Voice-Chat-Programme durchge- 
setzt. Sie ermöglichen es jedem Team, 
per Mikrofon und - wenn gewünscht - 
ohne einen einzigen Tastendruck wäh- 
rend eines Spiels miteinander zu kom- 
munizieren. Wir stellen Ihnen die drei 
beliebtesten Programme vor: Roger Wil- 
co, Battlecom und Gamevoice. 


Roger Wilco 

Die Installation von Roger Wilco (RW) 
verläuft schnell und unkompliziert. Beim 
ersten Start schaltet sich eine Konfigura- 
tions-Hilfe zu und hilft Ihnen schnell bei 
allen nötigen Einstellungen. Sie sollten 
darauf achten, dass Sie unter dem Menü- 
punkt „Voice-Recording“ Direct-Sound 
einstellen, da ansonsten Ihre CPU unnö- 
tig belastet wird (Bild 1). 

Nach der Konfiguration befinden Sie sich 
im Hauptfenster, in dem Sie einen Chan- 





[7 ) (info) Roger Wilco 


Voice-Communication 


nel (Kanal) eröffnen, einen Channel joi- 
nen (beitreten) und einen aktiven Chan- 
nel, inklusive aller darin befindlicher 
Teilnehmer, sehen können (Bild 2). 
Unter dem Menüeintrag „Transmit” fin- 
den Sie die Optionen zur Art der Sprach- 
übertragung. Wählen Sie „Voice-Activa- 
ted“, wenn Roger Wilco automatisch er- 
kennen soll, wann Sie sprechen, oder 
„Press-to-Talk”, wenn Sie eine Taste 
drücken wollen, um zu sprechen. Letz- 
teres hat den Vorteil, dass auch wirklich 
nur das gesendet wird, was Ihre Mit- 
spieler hören sollen. Mit der Stimm-Ak- 
tivierung (Voice-Activated) hingegen 
können Sie auch in hektischen Situatio- 
nen schnell eine Nachricht an Ihr Team 
schicken, ohne noch eine Taste zu 
drücken, müssen aber leider auch zu- 
weilen Störgeräusche in Kauf nehmen 
(Bild 3). 

Nun zum eigentlich Wichtigen: der 
Soundqualität und dem Bandbreitenver- 
lust. Unsere Testkonfiguration war eine 
Soundblaster128-PCI-Soundkarte und 
eine ISDN-Verbindung ins Internet. Hier 
zeigte sich ein gemischtes Bild. Einer- 
seits besitzt RW die schlechteste Sound- 
qualität aller getesteten Programme, 


andererseits wird die Internetverbin- 
dung während des Spielens am wenigs- 
ten belastet. Auch bietet RW die gering- 
ste Verzögerung zwischen Sender und 
Empfängern. Mit RW können Sie immer 
mit einem stabilen Ping von 50 ms und 
keinerlei Datenpaket-Verluste spielen. 


Battlecom 
Auch die Battlecom-Installation (BC) ge- 


staltet sich absolut problemlos und nach 
dem ersten Start leitet Sie ein Hilfepro- 
gramm durch die Konfiguration. Denken 
Sie auch hier daran, der Option Direct- 
Sound-Recording den Vorzug zu geben. 
Es folgt das „Connection-Status“-Fens- 
ter: Wenn Sie mit einem BC-Server ver- 
bunden sind, finden Sie die Anzahl der 
dort bereits angeschlossenen Teilnehmer, 
die Internet-Adresse, den Client-Status 
und vieles mehr (Bild 4). Unter der Regis- 
termarke „Session“ sehen Sie alle Chan- 
nels und Teilnehmer aufgelistet, die sich 
auf dem Server befinden. Hier können Sie 
neue Channels eröffnen oder anderen 
Channels beitreten (Bild 5). Das Konzept 
der multiplen Channels eignet sich vor 
allem für Clans mit mehreren Teams (2. B. 
03, CS, UT), die Zugriff auf einen eigenen 


Roger Wilco ist vor allem für Teams interessant, die noch Modemspieler in ihren Reihen haben, oder solchen Clans, 
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Spiele-Server haben. Dort sollten dann 
auch die BC-Server installiert werden. 
Damit haben Sie die Möglichkeit, dass 
mehrere Teams gleichzeitig, aber vonei- 
nander getrennt kommunizieren kön- 
nen. Unter der Registermarke „Volume“ 
nehmen Sie grundsätzliche Lautstärke- 
regelungen vor und entscheiden sich 
wieder für die Tastatur- (Push-to-Talk) 
oder die Stimm-Aktivierung (Voice-Acti- 
vated Mode). Bei BC sind die Störgeräu- 
sche während der Stimm-Aktivierung 
um einiges geringer als bei RW (Bild 6). 
Die Soundqualität von BC ist deutlich 
besser als bei RW, das bezahlen Sie je- 
doch mit einem etwas höheren Ping so- 
wie einer größeren Verzögerung zwi- 
schen Senden und Empfang. 


Gamevoice 
Hierbei handelt es sich um die Soft- 


ware, die mit dem Stimmübertragungs- 
Set von Microsoft, dem MS Sidewinder 
Gamevoice, ausgeliefert wird. Die In- 
stallation ist schnell und unkompliziert 
und die Setup-Hilfe führt Sie durch 
alle Einstellungen. Danach finden Sie 
sich im Hauptmenü wieder und können 
entweder einem Chat beitreten oder 
selbst einen eröffnen (Bild 7). Unter 
dem Menüpunkt „Einstellungen“ haben 






Battlecom ist ein sehr gutes, auf den ersten Blick vielleicht etwas verwirrendes Programm, das seine Stärken vor allem 
in der hervorragenden Sprachqualität und im großen Funktionsumfang hat. 
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Sie die Möglichkeit, verschiedene Op- 
tionen von Hand zu verändern, jedoch 
konfiguriert sich das Programm im 
Gegensatz zu RW und BC quasi von 
selbst. Auch Gamevoice (GV) unter- 
stützt die Stimm-Aktivierung, die die 
geringsten Störgeräusche bei der Über- 
tragung verursacht. Sehr zwiespältig 
zeigt sich die GV-Software in Sachen 
Sprachqualität und Ping-Beeinflus- 
sung. So bietet sie zwar eine sehr gute 
Sprachqualität, die Ihnen aber eigent- 
lich gar keinen Vorteil bringt, da Sie 
sich im Spiel mit Verbindungsverzöge- 
rungen (Lags) und Datenpaket-Verlu- 
sten (Packetlosses) konfrontiert sehen. 
Selbst mit einer sehr guten ISDN-Ver- 
bindung werden Sie Probleme mit dem 
Ping haben und kaum unter 70-80 ms 
verbinden können. 


Fazit: 

Von allen drei Programmen empfehlen 
wir im Regelfall die Battlecom-Soft- 
ware. Die gute Sprachqualität und die 
geringe Belastung der Internet-Verbin- 
dung sowie der Funktionsumfang er- 
scheinen als beste Wahl für ambitio- 
nierte Clans. RW ist aufgrund der 
schlechten Sprachqualität für Clans nur 
bedingt geeignet. Zur Verwendung des 


,  VWoice-Communication 


Gamevoice-Programms hingegen kön- 
nen wir Ihnen nicht raten. Zwar können 


Sie damit Ihre Mitspieler hervorragend 
verstehen, aber was nutzt das schon, 
wenn man aufgrund der schlechten 
Internet-Verbindung nicht mehr ver- 
nünftig spielen kann? 


Einfache Installation und Bedie- 
nung, hervorragende Sprachgua- 
lität, aber aufgrund der Belastung 
der Internet-Verbindung nur für 
Standleitungen ins Internet oder 
auf LAN-Partys zu empfehlen. 
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Die richtige Vorbereitung 
Bereits in der letzten Ausgabe haben 


wir erwähnt, wie wichtig das Wissen 
über die eigenen Team-Fähigkeiten 
ist. Legen Sie also fest, welcher Spie- 
ler welche strategischen Positionen 
und taktischen Aufgaben in einer Kar- 
te übernimmt, verteilen Sie Rollen. 
Danach überlegen Sie im Team, wie 
Sie die jeweiligen Positionen am be- 
sten oder am schnellsten einnehmen. 
Bedenken Sie aber: Der schnellste Weg 
ist nicht immer zugleich der beste. Ein 
ausgeklügelter, mit Umwegen behaf- 
teter, aber dafür überraschender An- 
griff in den Rücken des gegnerischen 
Teams ist manchmal vorteilhafter, als 
frontal draufloszustürmen. Bei dieser 
Spielvariante haben einige Mitglieder 
Ihres Teams die Aufgabe, den Gegner 
so lange wie möglich mit kleinen 
Scharmützeln zu beschäftigen, dass 
Ihr Hinterhalt-Trupp ausreichend Zeit 
hat, die feindlichen Stellungen zu um- 
gehen. Sind beide Mannschaftsteile in 
Position, greifen sie die Gegenpartei 
simultan von beiden Seiten an. Dies 
ist nur ein kleines Beispiel aus einer 
Vielzahl möglicher Map-Strategien. 
Anfangs mag Ihnen die Entscheidung, 
welche Strategie in welcher Karte die 
richtige ist, wie ein Lotteriespiel vor- 
kommen. Hätte in unserem Beispiel 
der Gegner Ihren rückwärtigen Angriff 
erwartet, wäre ein Frontalangriff mit 
voller Teamstärke sicher die bessere 
Wahl gewesen. Sie sehen, wie wichtig 
während des Spiels die Kommunika- 
tion innerhalb Ihres Teams ist. Mit 
„Voice-Communication” (siehe Seite 
24) können Sie Ihre Strategie immer 
wieder schnell neuen Gegebenheiten 
anpassen. 





Das richtige Verhalten 
In Zeiten der immer schneller wach- 


senden Online-Spieler-Gemeinde und 
der zunehmenden Attraktivität von 
LAN-Partys wird auch die Zahl der ak- 
tiven Clans immer größer. In Counter- 
Strike-Spielen geht es zwischen den 
beiden gegnerischen Teams meist be- 
sonders heiß her und es kommt immer 
öfter zu irgendwelchen Unstimmigkei- 
ten auf den Spiele-Servern. Die Erfah- 
rung zeigt, dass einige Spieler bedau- 
ernswerterweise immer glauben, be- 
sonders ausfallend werden zu müssen. 
Zu unsportlichem Verhalten kann es 
bei jedem Spieler kommen, ganz 
gleich, ob Anfänger oder Vollblutpro- 
fi. Da uns sehr an einem zivilisierten 
Fortbestehen der Onlinezocker-Szene 
gelegen ist, möchten wir Ihnen ein 
paar kleine Tipps mit auf den Weg ge- 
ben, damit Ihnen beispielsweise nach 
einem Clan-War niemand nachsagen 
kann, Sie hättenlihren Gegner verbal 
angegriffen oder sich nicht als fairer 
Sportsmann verhalten. 

Noch vor Spielbeginn sollten Sie Ih- 
ren Sportsgeist zeigen und Ihrem 
Gegenüber „Viel Glück und viel Spaß“ 
wünschen. In der Regel geschieht 
dies durch ein „gl & hf” (good luck & 
have fun). Nach einem absolvierten 
Spiel ist es auch nicht verkehrt, sich 
für das Match zu bedanken, ganz 
gleich, ob Sie gewonnen oder verlo- 
ren haben. Versuchen Sie sich aber 
einmal in die Situation eines nicht 
ganz so reibungslosen und sport- 
lichen Spielablaufs zu versetzen. An 
Ihrem Monitor müssen Sie mit anse- 
hen, wie Sie gegnerische Spieler ver- 
bal angreifen und dabei über die 
Stränge schlagen. Klar, Sie könnten 
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_ Your text messages can 


das alles mit gleicher Münze heimzah- 
len und ebenfalls einen rauen und be- 
leidigenden Ton anschlagen, aber 
bringt Sie das wirklich weiter? Das 
beste Mittel gegen Beleidigungen ist 
nach wie vor: Finger weg von der Ta- 
statur und tief Luft holen. Warten Sie 
auf die nächste Spielrunde. Behalten 
Sie lieber das Spiel im Auge, als dass 
Sie so ungebührlichem Verhalten mit 
neuen Nährboden geben. Das bringt 
Ihnen gar nichts und würde Sie nur 
aus der Konzentration reißen. Wenn 
Sie eher ein impulsiver Typ sind, ge- 
hen Sie einfach nach dem Spiel offli- 








Alöe seen by other Spectators 


ne, denken sich Ihren Teil und klären 
eventuelle Probleme in aller Ruhe am 
nächsten Tag. 

Weiterhin empfehlen wir Ihnen, von 
jedem wichtigen Spiel eine Demo-Da- 
tei anzufertigen. Sollte es nötig sein, 
können Sie sich damit auch noch zu 
einem späteren Zeitpunkt ausrei- 
chend rechtfertigen. Vermeiden Sie 
es in jedem Fall, einen Gegner auf- 
grund seltsamer Spielsituationen als 
Schummler (Cheater) zu bezeichnen. 
Solch schwer wiegende Anschuldigun- 
gen müssen Hand und Fuß haben und 
beweisbar sein. 
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Your text. messages can only be seen ny Other Spectätors 


Die richtige 
Kommunikation 

Gerade in Clan-Wars ist es wichtig, 
von vorneherein für Sympathie zu 
sorgen. Denn oft kommt erst damit 
der richtige Spielspaß auf. Wenn Sie 
sich mit dem Gegner gut verstehen, 
dann ist der Sieg umso schöner und 
eine Niederlage ist bei weitem nicht 
so schmerzhaft. Versuchen Sie bereits 
in der Aufwärm-Runde, sich auf hu- 
morige Weise mit Ihrem Gegner anzu- 
freunden. Bleiben Sie dabei aber vor- 
sichtig. Sie können nie sicher sein, 
wie Ihr Gegenüber darauf reagiert. 


Versuchen Sie es mit lockerem Small- 
talk, um die Atmosphäre entspannt zu 
halten. Damit verringern Sie die Ge- 
fahr eines unplanmäßigen Spielab- 
bruchs enorm. 

Unsere Empfehlungen geben Ihnen si- 
cher keine Garantie auf einen „fried- 
vollen“ und erfolgreichen Clan-War. 
Wenn Sie und Ihre Team-Mitglieder 
sich aber daran halten, wird sich Ihr 
Clan immer großer Beliebtheit erfreu- 
en und stets einen guten Ruf in der 
Counter-Strike-Szene haben. Wir mei- 
nen, das ist auf jeden Fall mehr wert 
als jeder Sieg und jede Niederlage. 
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Me 


ie bereits im 
\N ersten Teil der 
PC-Action-Sonder- 

beilage ange- 
kündigt, möch- 
' ten wir Ihnen 
— spezielle Einstel- 
lungen und Befehle 
aus der CS-Konfigurations-Datei „con- 
fig.cfg“ anhand der Beispiel-Dateien 
einiger mTw|pca-Spieler erklären. Be- 
fehle, die auf den ersten Blick relativ 
harmlos wirken, können großen Ein- 
fluss auf Ihr Spielergebnis haben. Ein 
falscher Wert kann die Ursache dafür 
sein, dass Counter-Strike auf Ihrem PC 
nur auf Sparflamme läuft und ausge- 
bremst wird. Im Folgenden zeigen 
wir Ihnen spezielle Tuning-Tipps, 
mit denen Sie eine noch höhe- 
re Spielgeschwindigkeit erreichen 
und mehr Abschüsse erzielen. 
Die Verbindungsart ins Internet, 





| IR) (Info) Performance verbessern 


BEFEHL Basis-Wert 
cl_himodels 1 
gl_playermip 0 
max_smokepuffs 30 
fastsprites 0 
mp_decals 300 
s_a3d 0 
s_eax 0 
bgmvolume 1 
cl_download_ingame 1 
» gl_round_down 3 
setinfo „ah” 1 
setinfo „vgui_menus” 1 
gl_picmip 0 
r_drawviewmodel 1 


die CPU in Ihrem Rechner und Ihre 
Grafikkarte - all das beeinflusst die 
Geschwindigkeit, mit der Sie Counter- 
Strike bei sich zu Hause spielen kön- 
nen. Alle nachfolgende Werte verste- 
hen sich als Durchschnitts-Angaben. 
Experimentieren Sie damit selbst ein 
bisschen herum und finden Sie he- 
raus, was sich für Ihre Systemkonfi- 
guration und Ihr Spielgefühl am bes- 
ten eignet. 


Der optimale Ping 

Die Angabe der nachfolgenden Werte 
bezieht sich auf die gängigsten - 
sprich: deutsche - Spiele-Server, be- 
ziehungsweise für Ihr LAN-Spiel am 
Wochenende. Es liegt auf der Hand, 
dass Sie zu ausländischen Servern 
normalerweise eine schlechtere Inter- 
netverbindung haben. Somit wären 
andere Werte vielleicht eine bessere 
Wahl, aber probieren Sie ruhig selbst 


Guter Wert Beschreibung 
0 Die „High-Model”-Qualität, diel sich auch im „Costumize”- Menü einstellen lässt, sollten Sie in CS grundsätzlich deaktivieren. 
2 Die Qualität der Spielermodelle| unter OpenGL-Grafik: Sie bemerken den Unterschied kaum, erreichen aber eine Menge mehr 








Hier sehen Sie eine Übersicht über die korrekten Befehle bzw. die empfohlenen Werte für die Verbindungseinstellungen. Da- 
mit können Sie Ihren Ping optimieren und vor allem stabilisieren. 


Befehl 56 K ISDN 


rate 3.500- 5.000- 
4.500 6.000 


Bemerkung 


Der Befehl „rate“ hat einen großen Einfluss. Falsche 
Werte verursachen zu hohe Pings. Leidet Ihre Verbin- 


dung zu einem Spiele-Server unter hohen Schwan- 
kungen, probieren Sie einen neuen Wert aus. 


Dieser Wert sollte das -0.5- bis -1,0-fache Ihres 


Pings betragen. Ein falscher Wert verursacht große 
Lags. Der CS-Standard-Wert liegt bei -500, ist also 
völlig überzogen. Unbedingt einstellen! 


cl_latency -120 -70 
cl_updaterate 20 31 
cl_cmdrate 30 35 


-50 -50 
40 50 
40 50 


ein wenig herum. Eines jedoch vor- 
weg: Ihr Ping wird dadurch nicht von 
beispielsweise 200 auf 100 sinken, 
sondern nur „optimiert“. Das heißt, er 
verbessert sich zwar nur leicht, bleibt 





aber vor allem stabil und auf konstan- 
ter Höhe. Hohe Schwankungen in der 
Übertragungsgeschwindigkeit sind 
oftmals die Ursache für die unange- 
nehmen Verbindungsverzögerungen, 


Grafikgeschwindigkeit. Je niedi\iger dieser Wert, desto besser die Qualität, je höher, umso schneller ist Ihr Bildaufbau. 

















Anzahl der Downstream-Updates 
Anzahl der Upstream-Updates 


„Lags“ genannt. Diese Befehle werden 
entweder neu in die bestehende 
cfg-Datei eingefügt oder Sie verän- 
dern die dortigen Werte, zum Beispiel 
in der autoexec.cfg. Diese aktivieren 











0 Regelt die Anzahl der Rauchwällken, die angezeigt werden, z. B. bei Einschüssen. O deaktiviert diese, verhindert Lags und Ruckeln. 

1 Regelt die Qualität und Transpäirenz der Rauchgranaten (0 = normal, 1 = einfach, 2 = sehr einfach) 

20 Anzahl der Spruchlogos, Einsch\üsse und so weiter, die grafisch dargestellt werden (niedrige Werte verringern deutlich Lags) 

0 A3D-Sound-Unterstützung aus# 0, an=1 

0 EAX-Sound-Support aus = 0, all = 1 

0 Deaktiviert CD-Audio (spart Sp@ cher) ! 

0 Wenn Sie ohne Spraylogos vonÄunderen auskommen und lieber drastisch die Lags reduzieren wollen, setzen Sie diese Option auf 0. 

1 Kantenglättung der Texturen, jü höher der Wert, desto bessere Qualität, aber niedrigere Grafikgeschwindigkeit. 

0 Falls Sie schon länger CS spield', sollte dieser Befehl deaktiviert sein. Neulinge sollten den Hilfetext noch eine Weile eingestellt lassen. 

0 Schaltet das große „VGUT”-Meiil bei der Team- und Waffenauswahl ab (für erfahrene Spieler ohnehin überflüssig). 

1 Dieser Befehl setzt unter Openl\l-Grafik die Textur-Qualität drastisch herab. Je höher der Wert, desto schlechter die Qualität. 
Haben Sie über 64 MB RAM un! mindestens einen Pentium II, sollten Sie diese Option nicht in Erwägung ziehen. 

0 0 blendet die Waffe weg und slleigert Ihre Grafikgeschwindigkeit. Dafür hören und sehen Sie Ihre Nachladevorgänge nicht mehr. 
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bindall 
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welcome to mTw.pcalcracken's Confi 


R- > [FL 
PRIRIERDRENEIININIIE 
Ff---- Playing a5: ---- 










name "mTw.pcalcracken" 
ya 





4f-51lots- 


Ibind "0 ; 
Kande de Slots“ 
Binder 2. no 
bind 3. "s1löts:r! 
kind: Ar siordı 























sand-} 5. «so: 
bind-r.6= »sikoto: 
Bind 7 sidtr: 
bHind 8° 510185 % 





bind S 






"+forward" 
5 ‚+back” 

bind "a" "+moveleft" 
kind "d” "+moveright” 
kind "CTRL” "+jump‘ 
1 "SHIFT" "+duck" 
"MOUSEL" "+attack" 
"MOUSE2" "+attack?2" 




























"slot4" 
Ibind "e" "keyknife" 

jbind "SPACE" "keyweapon” 
jbind "Mouse3" "keypistol" 









"PGDN" = byeaitet 
bind "PGUP 51013 






































ff-In Game Features- bind events 
bind "f" "+reload" Jgfx 
jbind "0" "snapshot” 
bind "t" "chooseteam" m Jmanual 
Bind r- “drop” maps 
bind an +use" di 
bind "-" "toggleconsole" media 
Din IBacxgeien ne yenale- models 
zum] un e<-ons0 = 

bind „PAUSE. non ause" save 
bind "TAB" "+showscores; timeleft" sound 
bind "ENTER" "messagemode2” ri 
Ibind "Escape" "cancelselect" sprites 





ie] ajawad.wad 
=] as_tundra,wad 
De ee 3] AUTOEXEC.CFG 


5) config.chg 




















Sie, indem Sie in der Counter- 
Strike-Konsole folgenden Befehl ein- 
geben: exec autoexec.cfg. Dazu muss 
sich diese cfg-Datei natürlich in 
Ihrem Counter-Strike-Verzeichnis be- 
finden. 


Performance steigern 


und Lags reduzieren 
Zu Lags und hohen oder schwanken- 


den Pings kann es aber auch deshalb 
kommen, weil Sie Ihre Grafik-Optio- 
nen auf zu hohe Detailstufen gestellt 
haben. Darum haben wir für Sie eini- 
ge Konfigurations-Befehle herausge- 
sucht, mit deren Hilfe Sie Ihrer Coun- 
ter-Strike-Installation noch mehr 
Performance verpassen können. In 
der Tabelle (Seite 28) finden Sie die 
wichtigsten Befehle, die überflüssige 
Grafik-Details mindern oder abstel- 
len, um so die Performance zu stei- 
gern und Lags zu vermeiden. 


„config.cig“ 

— ein Beispiel 

Auf diesen Seiten möchten wir Ihnen 
eine Beispiel-config.cfg-Datei vor- 
stellen. Falls Sie damit herumexperi- 
mentieren wollen, haben wir einige 
cfg-Dateien der mTw|pca-Spieler mit 
auf die Cover-CD gepackt. Kopieren 
Sie eine der Dateien einfach in Ihr 
Counter-Strike-Verzeichnis. Vorher 
sollten Sie jedoch Ihre bisherige eige- 
ne cfg-Datei auf dem Desktop spei- 
chern. Zum besseren Verständnis ha- 
ben wir Ihnen hier ein Beispiel für 
Ihre config.cfg- und autoexec.cfg-Da- 
tei abgedruckt. Hierbei handelt es 
sich um die Spieleinstellungen von 
mTw.pcalcracken. 


& In Ihrem Counter-Strike-Ver- 
zeichnis ist die config.cfg 


‘gespeichert. Darin befinden sich 


alle Ihre Spieleinstellungen. 
Öffnen Sie diese Datei mit dem 
Text-Editor, um Veränderungen 
vorzunehmen. 
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o 
c EEE ne Bee EP ERRAHLTHRTELTTIIERELLITET 
° IIINIINININIISLDIINHDIIEHSILIHLLILIELLLLELL 


Ici_showfps 1 
11/, 
Ijcl_updaterate 45 
je] _cmdrate 30 


NS: 





RR rene „2 Lautstärke im Spiel :. ------ mm mem 


Senne “3 Maus Empfindlichkeit i. =-------------------- ---- 4 






j zoom_sensitivity_ratio 1. 








n 

Hadjust_crosshair 
aauss- crosshair 
Hadjust_crosshair 
Rediust crosshair 









Icon_ color "0 255 0" 
jser _conspeed 9399 


Ws ----anonnn .:s Man muss die waffenslotauswahl nicht bestätigen :. ---------- 


Ka: .: freund/feind Erkennung Ist zentriert i. =-=--------=---------- 








Wizerea een .: misc. 


Suse .: setzt die maximalen fps auf 100 i. --- mn 





"use weapon_sg550;Use weapon_maclO;use weapon_aug;u 


E 
alias keykni fe" "use weapon_ knif er" 
E Bliss Reben BARGERRATER , 





IGPPIIIETTITTTTT 














Neben den Beispiel-config.cfgs der mTw|pca-Spieler haben 
wir für Sie in Zusammenarbeit mit www.counter-strike.de 
Jeweils eine CFG-Datei für 56-K-Modems, ISDN- oder DSL- 
Verbindungen und LAN-Anschlüsse geschrieben. Sie bein- 
halten bereits die optimierten Werte für jede Verbindungs- 
art. Wenn Sie beispielsweise nicht auf eine bessere „Model- 
qualität” oder Soundqualität verzichten möchten, modifi- 
zieren Sie die Werte entsprechend der Tabelle „Performance 
verbessern‘. Ansonsten haben wir alles so eingestellt, dass 
der Spielspaß voll erhalten bleibt, aber die Lags deutlich 
vermindert werden. Falls Sie einen nicht ganz so starken 


EEE ET EEEEREEIETIEELEDEEEEEEE EEE TEILE, 

SFLFLES KIELFFLFLFLLKSLLIFFLFLFEIFLLSLKLSFLIFL ELLE. 
KH HHRIEEIDHEEDIHHDDG 
HN, KLFLFFEFLSLLFELSLILLFLEFLSELFLLITKILLTLILKEE. 
ü EL 7 a MAL 


una : "maxpackets'"/"packetsize" (50-100 auf LAN) I. --------------- 


| 

E 

WIFFHFIFLTELLEIELTEISEITLTESEHLLEE » » Benutzereinstellungen :. SLALLLLFLLFLFSLESLLLLLLLLFLLFSSLLES 
Ir er .: waffenmodel ist unsichtbar :. ------=------------------- 

ir _ drawvi enmodel ja} 

124 .--------- .: Die FPS werden in der oberen linken Bildschirm ecke angezeigt :. 


177 un annn 44 Maus a ndlichkeitsveränderung im Zoom i. =----------------- 


JEZ-eansannn .: Verändert die Farbe des Fadenkreuzes i. === 


Saar .: Farbe des Textes in der Console und Geschwindigkeit der Console :. 


settings (unterschiedlich im LAN/Inet) :. =------------- 


WALKEIESEERIEHIEETEEE : WAFFEN AUSWAHL ALTASE :. KR Alla nee ea ar nen ee an ee EEE RE 


alias a "use weapon_m4dal;use weapon_awp;use weapon_g3501; bee Neanan eng? ven Ran scout; use oa {er "weapon m2as; Be Fe ak47" 
alias "part3" "use weapon_ fiveseven; JUnS weapon_usp; use weapon_glocki18; use weapon_deagle; use Weapon p228; use weapon_ elite" 
BIFESS SE SE m ne an at m elan nat eu waffenauswah kurz =... 


f WERE 


EEE KR EREHED, KHLFLFKFFFELFKLFFLELLFLSKLISSLEFLL ILS. 
SHHFLFFFLFKFLFFLLFKLLEFLLFLKTLITLLF FTSE, 
HESEDIEIDONDENI IIIEIIIILIIIKIIKKIIIDCIDKKIIIIIIDKG 


vr nn De Are aus “3 Closemenu :. = schliesst das kaufmenu -------------------- 
alias closemenu "waitzwaitzwait;wait;slot1o;wait;slot10; swait;slot10;wait;slot10;wait;sTot10;" 


{ 

a „s muntions allas :. = kauft munition -------------------- -------- ---- nn 
Nalias primaryanmo "buyanmol; buyammol; buyanmmoı; buyanmoı; buyanmoı; buyanmoı; buyammoıi' 
alias secondanmo "buyanmo2; buyammo2; buyammo2; buyammoz; buyammo2; buyanmo2'" 
1/7 Trauer anunem .„: Item alias :, = kauft HE Granate und Defuse Kit ------------------------- 
alias he "buyequip; menuselect 4" 
jalias defkit "buyequip; menuselect 6" 
ir nun nn nnn nn .t Kauf Allas :. - dieses Alias kauf Munntion, ein Defuse Kit und eine HE Gren -- 
jalias +heanmo "primaryammo; secondammo; defkit; he; closemenu" 
Bi -heanmo "closemenu'' 











































se weapon_p$s0 Sna weapon_u 



















Rechner (bis Pentium IIT 500 MHz) haben, Auf der 


sind Sie mit diesen Werten sehr gut bedient. Cover-CD 


Installation: Entpacken Sie die Datei fps.cfg und kopieren 
Sie diese anschließend in Ihr Counter-Strike-Verzeichnis. 
Tragen Sie in Ihre autoexec.cfg-Datei den Befehl „exec 
fps.cfg” ohne Anführungszeichen in eine neue Zeile ein. 
Sollte es keine autoexec.cfg-Datei geben, erstellen Sie mit 
dem Text-Editor eine Text-Datei und geben sie ihr diesen 
Namen. Haben Sie alles richtig gemacht, gibt die Counter- 
Strike-Konsole während der Verbindungsaufnahme zum 
Spiele-Server ein entsprechendes „Echo“ aus. 
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J etzt sind Sie auf der letzten Seite 


unseres Counter-Strike-Specials 
angelangt. Damit haben Sie das nötige 
Wissen über viele taktische Finessen 
in den wichtigsten cs_Maps und 
de_Maps. Sie sind in der Lage, Ihre 
Spiel-Konfiguration Ihren Fähigkeiten 
und Ihrer PC-Leistung anzupassen, 
kurz: Sie haben alles, was Sie be- 
nötigen, um ein Counter-Strike-Profi- 
Spieler zu werden. Wir hoffen, Ihnen 
weitergeholfen zu haben, und wün- 
schen Ihnen eine erfolgreiche Spieler- 
und Clan-Karriere. Sicherlich werden 
Sie uns in irgendeiner Form bei PC Ac- 
tion und zum Thema Counter-Strike 
wiedersehen, sei es im monatlichen 


Spielerforum, in verschiedenen Inter- 
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Diese REES der Pc Action 06/2001 ist in Zu- 
sammenarbeit mit dem Clan Mortal TeamWork | PC Action 
gemw.eriweclan.de www.mtw-clan.de) und der deutschen Counter-Strike- 
zene-Homepage www.cs- gear: de entstanden. 


net-Ligen, auf Szene-Homepages, im 
Chat oder bei einer Counter-Strike- 
Live-Übertragung bei F-X R@dio 
(wwu.fx-radio.de). Sollten Sie weitere 
Fragen zu dem einen oder anderen 
Thema haben, stehen wir selbstver- 
ständlich noch weiterhin zu Ihrer Ver- 
fügung. Sie dürfen uns auch gerne Ih- 
re Meinung über das zweiteilige PC-Ac- 
tion-Counter-Strike-Special zukommen 
lassen. So können wir in eventuellen 
weiteren Ausgaben noch mehr auf Ihre 
Bedürfnisse und Fragen eingehen. Ver- 
besserungsvorschläge jeglicher Art 
sind uns immer willkommen. 





Ihr PCA-Counter-Strike-Team: 
„Speiky” & „CiT” 

















































ASGE 


‚Geekplayer 


|Geekplay.exe 


zu spielen Wir haben für Sie die brandneue Version 


Die richtige Verbindungs-CFbs 


Counter-Strike 1.1 
‚Die aktuellste Vollversion von Counter-Strike 
icsviiiull.ene 


‚Der neue Patch verbessert Ihr deutsches Half-Life 






Original-Config-Dateien 
Einige bekannte mTwlpca-Spieler haben sich bereit 
erklärt, ihre Original-Config-Dateien für Sie auf die 
Cover-CD zu packen. 

eius.cre 

Clan-Wars: Live-Aufzeichnungen 

Wie versprochen, haben wir Ihnen eine Hand voll 
Demos, aus aktuellen mTwIpca-Dlan-Wars mit auf 
den Silberling gepresst. 

Live,.ene 

Bewegungs-Demos 

Wir haben für Sie ein paar spezielle „Movement“- 
Demos in den Maps de_dust und de_nuke aufge- 
zeichnet, die Sie sich auf keinen Fall entgehen las- 
sen dürfen. Hier können Sie einige Tricks lernen. 
Novement.exe 

Punkbuster 1.956 

Das Anti-Cheat-Programm Punkbuster ist mittler- 
weile auf fast jedem Counter-Strike-Spiele-Server 
installiert und bietet ausreichend Schutz gegen 
Cheater. 

pbci95E.exe 

Sniper-GCrosshair 

Aufgrund der hohen Nachfrage haben wir uns dazu 
entschlossen, die speziellen Sniper-Fadenkreuze von 
„CiT" und „Speiky“ mit auf die Cover-CD zu packen. 
Eine Anleitung, wie Sie das Fadenkreuz einbauen, 
ist selbstverständlich mit dabei. 

Sniper.ene 

HazzScript 

Der mTwlpca-Spieler Hazz hat erst kürzlich sein 


neues Hazz-,ADMIN"-Script veröffentlicht, das 


nen einfache Server-Administration ermöglicht. 
az2Scriptu1i.ene 


in neues Tool zum einfachen Abspielen von 
ounter-Strike-Demos, das sich durch einfache 
stallation und Bedienung auszeichnet 


L-Proxy: Mit eins gleich zwei? 
ieses präktische Tool erlaubt es Ihnen, mit 
ehreren POs gleichzeitig über eine ISDN-Leitung 


.] auf unserer Cover-CD. 
inraxyil.exe 


In Zusammenarbeit mit www.counter-strike.de 
aben wir für Sie die jeweils beste Konfigurations- 
atei für jede Internet-Verbindung zusammenge- 
tellt (Siehe Seite 31). 

ichtigecfg.exs 


alf-Life-Patch 1.1.0.6 


uf die Version 1.1.0.6. Dieses Update brauchen 
ie, um im Internet spielen zu können. 
hITTOG.ene 


Profi-Tool 
Mit diesem Tool können Sie auf einfache Weise 


ehirere Benutzerprofile verwalten, wie zum Bei- 
piel verschiedene Tastaturbelegungen. Eine 


Neuerung dieser Version ist, dass Sie Ihre Ein- 


tellungen während des Spiels über die Konsole 
wechseln können. 

sntiden.exe 

ounter-Strike-2D-Maps 


Hier haben wir für Sie alle in unserer Sonderbeilage 
‚vorgestellten wichtigen CS-Olan-War-Maps als 


raktische PDF-Datei zusammengestellt. 
ollworks.nf 

















































